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Inhalt des WS

• Einführung und Grundkonzept des PWiki
� ca. 20‘

• Anmeldung/erste Wiki-Seite
� ca. 15‘

• Selbstständige Arbeit an eigener/eigenen 
Seite(n) 
� ca. 45‘

• Erfahrungsaustausch/ZF
� ca. 10‘



Entstehung

• Prof. Wagenknecht, Dr. Hielscher („AToCC“)
• September 2009: Vorstellung Konzept auf Infos in 

Berlin

• Nov. 2009 bis März 2011 Erprobung/Verfeinerung am 
Geschwister-Scholl-Gymnasium Löbau (V. Berger) und 
Philipp-Melanchthon-Gymnasium Bautzen (Th. 
Grebedünkel)

• Januar 2011 FoBi in Görlitz

• September 2011: Praxisbericht zur Infos in Münster



Was ist das ProgrammingWiki ?
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Warum ProgrammingWiki ?



Stärken von ProgrammingWiki

Stark vereinfachte IDE kein Installationsaufwand

Lehrmaterialien

Programmierübungen



Lehrperson erstellt Wikiseiten

Lernende füllen die vorgegeben Stellen
wie bei einem Arbeitsblatt aus

Lehrperson kann Schülerlösungen 
einsehen und korrigieren

Jeder Schüler(in) erstellt eigene Wikiseiten

Zusammenstellung 
auf Übersichtsseite



Beispiele aus der Unterrichtspraxis











Beispiele aus der Unterrichtspraxis





Beispiele aus der Unterrichtspraxis









Zusammenfassung

• ProgrammingWiki:
– Elektronisches, interaktives Lehrbuch

– vielfältig im Schulunterricht einsetzbar

• Schülerinnen und Schüler sind motiviert
– Ergebnisse können Eltern und Freunden

gezeigt werden

• direkter Zugriff auf Schülerlösungen

• Möglichkeiten zum verteilten Entwickeln, zu 
Gruppenarbeiten, zur Differenzierung, …


